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„So hört doch her ihr lieben Leut, 
wir alle gehen Ratschen heut

weil unser Heiland Jesus Christ
am Kreuz für uns gestorben ist.
Das Grab hat ihn nur kurze Zeit,

Ihr wisst es eh, bald ist´s so weit.“

Osterratschen in Kimpling 2017

Frohe Ostern!

In der Zeit von Gründonnerstag bis Karsamstag, 
wenn die Glocken der Kirche verstummen, über-
nehmen die Ratschen deren Aufgabe.
Dieser alte Brauch wird von den Ministrantinnen 
und Ministranten in Kallham und Kimpling gepflegt.
Die Ministrantenkinder von Kallham ziehen am Kar-
freitag und am Karsamstag durch die Ortschaften 
und bitten um eine kleine Gabe zur Aufbesserung 
der Ministrantenkasse.
Die Kinder von Kimpling, Niederleithen und Parz-
leithen gehen ab Gründonnerstag zu den Gebets-
zeiten mit ihren Ratschen durch den Ort und rufen 
die Bevölkerung zum Gebet auf. Am Karsamstag 
machen sie bei jedem Haus Halt und sprechen 
das nebenstehnde Gedicht. Als Belohnung gibt es 
dann Eier, Süßigkeiten und Geld.
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Vorwort

Gott, wenn Du mich anrührst,
dann heißt es aufbrechen,

mitten im Alltag,
mitten in der Familie,

mitten im Lachen,
mitten in der Trauer,

mitten in deiner Gemein-
schaft.

Ungelegen,
oft unbequem 

trifft mich Dein Ruf.

Dieses Gebet, habe ich vor zwan-
zig Jahren auf mein Primizbild ge-
schrieben. Es ist ein Gebet, das 
mich auch schon vorher begleitet 
hat und das auch jetzt für mich 
noch immer sehr wichtig ist. Aber 
was bedeutet das, warum und 
wohin soll ich immer wieder auf-
brechen. Normalerweise fühlt man 
sich doch einigermaßen wohl und 
sehr oft ist es so, dass selbst dort, 
wo man sich nicht wirklich wohl 
fühlt, das Beharrungsvermögen 
stärker ist, als der Mut zum Auf-
bruch zum Besseren. 
In dem Musical Feuerwerk von 
Paul Burkhard, wo es um die Aus-
einandersetzung zwischen bürger-
lichem Leben und der Zirkuswelt 
geht, spricht der Zirkusdirektor 
Obolski zu seinen Verwandten: 

„Was habt Ihr geleistet, 
Ihr habt Euch beizei-
ten in die Wolle gesetzt 
und eingewickelt. Ihr 
klettert sorgsam Euer 
Leiterchen empor und 
habt nur einen Zipfel 
vom Leben erwischt.“ 
Der Besuch des Zirkusdirektors 
verursacht einige Turbolenzen,  
aber nach der Abreise fallen doch 
alle wieder in das alte kleinbürger-
liche Leben zurück. 
Was hat das jetzt miteinander zu 
tun, vor allem was hat das mit Fas-
ten und Ostern zu tun? Viel mehr, 
als wir es vielleicht vermuten. Der 
Zirkusdirektor zeigt seinen Ver-
wandten, dass es mehr gibt als 
das kleinbürgerliche Leben und 
Gott zeigt uns auch immer wieder, 
dass das Leben mehr ist, als die 
ganze Woche Leistung zu bringen, 
sei es im Arbeitsprozess, sei es 
im Haushalt oder auch schon für 
unser Kinder und der Jugend, die 
auch schon im Leistungsprozess 
eingebunden sind, am Sonntag 
auszuschlafen, um dann wieder 
in den Leistungsprozess einzustei-
gen. 
Christus sagt: „Ich bin gekommen, 
dass Ihr das Leben habt und es 
in Fülle habt.“ Wollen wir das Le-

ben in Fülle haben, 
oder wollen wir wie-
der zurück wie der 
Hamster im Laufrad. 
Ständig in Bewe-
gung, weil wir das 
brauchen, und doch 
nicht vom Fleck zu 

kommen. 
Aschermittwoch und Fastenzeit ist 
die Zeit des Aufbruchs und Ostern 
ist das Ziel. Nicht nur die Feier der 
Osternacht oder des Hochamtes 
am Ostersonntag, sondern erlös-
ter Christ zu sein, der auf das Wort 
Gottes hört und versucht auch 
danach zu leben, mit aller Konse-
quenz. 
Ich habe es versucht und kann 
Ihnen sagen, dass es nicht im-
mer leicht ist, aber es ist immer 
spannend und interessant. Ich 
bin ja auch gespannt, wohin Gott 
mich noch führen wird, bevor ich 
dann vor dem großen Tor stehe, 
wo mich vielleicht schon einige er-
warten, die den Weg zu Gott durch 
mich kennengelernt haben.

Ihr und Euer
Pfarrer

Liebe Pfarrgemeinde!

Firmung 2018
Heuer findet die Firmvorberei-
tung sowie die Firmung in unse-
rer Nachbarpfarre Neumarkt statt. 
Die Kallhamer Firmlinge werden 
die Familienmesse am 8. April als 
Vorstellmesse mitgestalten. Die 
Firmung in Neumarkt ist dann 
schon am Wochenende darauf, 
am Samstag den 14. April um 
10:00 Uhr in der Pfarrkirche 
Neumarkt.

Pfarrfest 2018
2 Jahre sind schon wieder ver-
gangen, daher feiern wir heuer 
in Kallham wieder ein Pfarrfest. 
Es wird wieder, wie gewohnt, am 
Pfingstmontag, den 21. 
Mai 2018 stattfinden. Zum 
Beginn starten wir mit 
einer gemeinsamen Hl. 
Messe in der Pfarrkir-
che um 10:00 Uhr. An-
schließend wieder fröh-

liches Beisammensein mit guter 
Verpflegung am Pfarrhofvorplatz 
bzw. bei Schlechtwetter im Pfarr-
saal. Wir freuen uns schon heute 

auf einen gemütli-
chen Frühschop-
pen, nette Ge-
spräche und 
gute Unterhal-
tung mit jeder 

Menge Spaß!
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01.04.2018		  Ostersonntag
	 08:00 Uhr	 Festmesse in Kimpling  
		  mit Speisenweihe
	 10:00 Uhr	 Festmesse in Kallham  
		  mit Speisenweihe
02.04.2018		  Ostermontag
	 08:00 Uhr	 Gottesdienst in Kimpling
	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Kallham
08.04.2018	 10:00 Uhr	 Vorstellmesse der  
		  Firmlinge in Kallham
14.04.2018	 10:00 Uhr	 Firmung in Neumarkt
05.05.2018	 19:30 Uhr	 Florianimesse
06.05.2018	 08:30 Uhr	 Erstkommunion Kimpling
	 10:00 Uhr	 Singmesse Kallham
10.05.2018		  Christi Himmelfahrt
	 10:00 Uhr	 Erstkommunion Kallham

16.03.2018	15:00 Uhr	 Kreuzwegandacht in Kallham
23.03.2018	15:00 Uhr	 Kreuzwegandacht in Kimpling
25.03.2018		 Palmsonntag
	 08:00 Uhr	 Palmweihe und anschließend  	
		  Festgottesdienst in Kimpling
	 10:00 Uhr	 Palmweihe und anschl. Fest-	
		  gottesdienst in der Pfarrkirche
29.03.2018		 Gründonnerstag 
	 19:30 Uhr	 Abendmahlgottesdienst 		
		  anschl. Anbetungsstunde KMB
30.03.2018		 Karfreitag 
	 15:00 Uhr	 Karfreitagsliturgie anschl. An-	
		  betung		
31.03.2018		  Karsamstag
                 20:00 Uhr	 Feier der Osternacht mit 		
		  Speisenweihe in der Pfarr-		
		  kirche	

Matriken
Edith Sumereder

Das Sakrament der Taufe empfingen

18.11.2017	 Leon Rudolf Ratzenböck	 Pehring
28.01.2018	 Melanie Viehböck		  Au
04.02.2018	 Jonas Lengauer		  Pehring
11.02.2018	 Theodor Folie			   Itzling
               Christus sei ihr treuer Wegbegleiter!

Vor Gott haben ihr JA zueinander versprochen 

30.09.2017	 Johanna Edith & Roland Pointner	 Güttling
	

Im Tod sind uns vorausgegangen

24.11.2017	 Franz Pfeiffer			   Kimpling
29.11.2017	 Maria Anzengruber		  Schildorf
04.12.2017	 Ursula Würzl			   Wiesing
09.12.2017	 Berta Sallaberger		  Wachling
16.12.2017	 Johann Fellinger		  Wiesing
23.12.2017	 Alois Wilflingseder		  Güttling
24.12.2017	 Anton Alois Schindele		 Schildorf
13.01.2018	 Adolf Aschauer		  Kallham
22.01.2018	 Franz Kapshammer		  Holzhäuseln
30.01.2018	 Anna Wilflingseder		  Aspeth 77
16.02.2018	 Marianne Baumgartner	 Kimpling 67
23.02.2018	 Hedwig Wagner		  Usting 28

	 Gott möge ihr Leben bei ihm vollenden!

Liturgieplan  (mehr Informationen finden Sie unter kallham.liturgieplan.at)

Gott möge ihnen in ihrer Beziehung immer nahe 
sein und ihnen Erfüllung in der Ehe schenken!
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Finanzbericht - Präsentation der Kirchenrechnung 2017
Alois Brandner

In der Sitzung vom 16. Februar 
2018 wurde der Rechnungsab-
schluss unserer Pfarrkirche und 
der Filialkirche Kimpling  geneh-
migt. Die Kirchenrechnung liegt 
in nächster Zeit in der Kanzlei zur 
Einsichtnahme auf.

Die Kirchenrechnungen 
der Pfarrkirche und der 
Filialkirche wurde mit 
Jahresende fertiggestellt 
und bei der Sitzung des 
Finanzausschusses im De-
tail präsentiert.

Vermögen zum 1.1.2017 (EB)	 130.459,13 EUR                    
Abgang (Differenz zwischen Einnahmen und Aufwand)	 52.388,45 EUR               
Vermögen zum 31.12.2017(SB)	 78.070,68 EUR            
Rücklagen zum 31.12.2017	 5.163,00 EUR      
Gesamtvermögen inklusive Rücklagen 31.12.2017	 83.233,68 EUR

Darstellung der Vermögensentwicklung im Jahr 2017 – Filialkirche Kimpling  in Zahlen  
 
Vermögen zum 1.1.2017 (EB)	 7.148,43 EUR            
Zugang (Differenz zwischen Einnahmen und Aufwand)	 7.532,52 EUR               
Vermögen zum 31.12.2017 (SB)	 14.680,95 EUR             
Rücklagen zum 31.12.2017	 nicht erforderlich                                                                                   
Gesamtvermögen lt. Schlussbilanz	 14.680,95 EUR

Darstellung der Vermögensentwicklung im Jahr 2017  
Pfarrkirche Kallham in Zahlen  

In der Kirchenrechnung werden 
alle Einnahmen und Ausgaben im 
Mehrjahresvergleich dargestellt.   
Der  Finanzausschuss befasste 
sich noch mit vielen anstehenden 
Arbeiten in  der Pfarrverwaltung 
wie zum Beispiel:  Renovierung 
des Pfarrsaals, Abrechnung der 

Sanierung der Friedhofsmauer, 
Ausblick auf die Errichtung einer 
Aufbahrungshalle, Sanierung der 
Kirchtürme nach einer gründlichen 
Befundung durch Turmspezialis-
ten, sowie der baulichen und per-
sonellen Veränderungen im Jahr 
2018.      

Blumenschmuck
Anna Rennmayr

Ich möchte der Pfarrbevölke-
rung mitteilen, dass sich ab heu-
er Frau Sabine Weidenhol-
zer bereit erklärt hat, mit mir 
den Blumenschmuck für unsere 
Pfarrkirche in Kallham zu gestal-
ten. 
Wir werden uns weiterhin be-
mühen, unsere Pfarrkirche fest-
lich zu schmücken, und würden 
uns freuen, wenn sich auch noch 
weitere Frauen für diese ehren-
amtliche Tätigkeit finden könn-
ten.

Kirchenheizung

Jeder Kirchenbesucher sollte die 
freie Sitzwahl in der Kirche und 
einen Anspruch auf einen geheiz-
ten und gut beleuchteten Sitz-
platz haben, daher müssen zu den 
Wochenend-Messen alle Sitzplätze 
geheizt werden. In der Wintersai-
son wird natürlich bei jeder kirchli-
chen Feier geheizt.
Früher wurde jährlich das „Kir-
chensitz-Geld“ eingehoben. Mit 
dem Wegfall der Namenstafeln 
auf den Kirchenbänken wurde auf 
das Inkasso des Kirchensitzgeldes 
verzichtet. In der Kirchenrechnung 
fehlt diese Einnahmequelle sehr, 
zumal die Energiekosten ständig 
steigen. Die Stromkosten für die 
Kirchenheizung betragen ca. 10 
EUR pro Person im Jahr. Wir ha-
ben einen Zahlschein beigelegt 
und danken für die Überweisung.
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Dreikönigsaktion
Maria Wiesinger

Die Dreikönigsaktion 2018 war 
wieder ein besonderes Erlebnis. 
Die vielen Kindergruppen und eine 

Erwachsenengruppe haben sich in 
der Zeit vom 2. – 5. Jänner  wie-
der auf den Weg gemacht und den 
Menschen die frohe Botschaft in 
Lied und Text verkündet. Insge-
samt waren 50 Kinder, 4 Erwach-
sene und 17 Begleitpersonen un-
terwegs.
Wir bedanken uns bei allen für ih-
ren Einsatz. Ein besonderer Dank 
gebührt Julia Wiesinger, welche 
seit mehr als 10  Jahren diese lo-
gistisch nicht so einfache Aktion in 
Kallham organisiert. In Kimpling 
bedanken wir uns bei Karin Hofin-
ger, welche heuer für die Durch-
führung der DKA in Kimpling ge-
sorgt hat. Danken möchten wir 
für die vielen Süßigkeiten und die 
großzügigen Spenden.
Insgesamt wurden 4.894 € ge-
spendet. Wir bedanken uns bei 
der ganzen Pfarrbevölkerung für 
die freundliche Aufnahme, bei 
den Köchinnen für das leckere 
Mittagessen, die Süßigkeiten und 

vor allem die Geldspenden. Wir 
wünschen allen Gottes Segen im 
neuen Jahr - Caspar, Melchior und 

Balthasar! 
Am Samstag, den 6. Jänner 
wurde der Gottesdienst von den 
Sternsingern mitgestaltet. Nach 
dem feierlichen Einzug, gab die 
Erwachsenengruppe ein wunder-
schönes Lied zum Besten. Die Für-

bitten wurden von den Kindern ge-
lesen. Beim „Vater unser“ lud Herr 
Pfarrer Gratzer die "Melchiore" ein 

zum Altar zu 
kommen um 
gemeinsam 
mit unserem 
Gastpfarrer 
Darvin aus 
Kerala in In-
dien, in sei-
ner Mutter-
sprache das 
„Vater unser“ 
zu singen. 
Die Kinder 
konnten nur 
staunen.
Nach dem 
Gottesdienst 
wurden die 
Sternsinger 
noch zu ei-
nem Imbiss 
ins Pfarrheim 

e i n ge l a den . 
Dort war auch der mittlerweile 7. 
Dreikönigsbrunch.

Alles in allem war dieses Fest ein 
Zeichen der Gemeinschaft und des 
Einsatzes so vieler Freiwilliger in 
unserer Pfarre Kallham.

Die Kimplinger Könige mit ihren Begleiterinnen

   Die Kallhamer Könige 
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Willkommen, junge Christen
Silvia Höller

Jedes Jahr steht die Familienmes-
se im Februar ganz im Zeichen der 
Neugetauften. Es ist immer  ein 
wunderschöner Anblick und eine 
große Freude, wenn die Kirche von 
so vielen Familien mit ihren Kin-
dern gefüllt wird. Im vergangenen 
Jahr wurden in Kallham 21 Kinder 
getauft, 13 davon fanden mit ihren 
Eltern  am Sonntag, den 4. Febru-
ar die Zeit, zu dieser Segensfeier 
zu kommen.  Gemeinsam wollten 
wir uns noch einmal daran erin-

nern, was das Wichtigs-
te bei der Taufe ist: die 
bewusste Entscheidung, 
unseren Kindern ein 
Leben im Glauben und 
Vertrauen auf Gott zu 
ermöglichen und vorzu-
leben. So wollten wir sie 
mit dieser gemeinsamen 
Feier noch einmal herzlichst in un-
serer Gemeinschaft der Christen 
willkommen heißen.
Nach der Predigt wurden die Kin-

der aufgerufen, um 
gemeinsam mit ih-
ren Eltern zum Al-
tar zu kommen, wo 
jedes Kind einzeln 
vom Hr. Pfarrer ge-
segnet wurde.
Der Kinderchor 
„Choralle“ sorgte 
wieder für den pas-
senden musikali-
schen Rahmen. 

Am Ende dieser Feier bekamen 
alle Familien noch eine Kerze mit 
Name und Taufdatum ihres Kindes 
zur Erinnerung. Danke an dieser 
Stelle an Gabi Burgstaller, die je-
des Jahr diese Kerzen verziert. 
Danke aber auch an alle, die mit 
uns diesen Gottesdienst gefeiert 
haben, vor allem die Familien mit 
den Neugetauften. Schön, dass ihr 
da seid!

Jeden ersten Sonntag im Mo-
nat wird um 10.00 Uhr der 
Gottesdienst in der Pfarrkir-
che als Familienmesse gefeiert. 
Der Gottesdienst wird musikalisch 
vom Kinderchor Choralle gestaltet 
– ebenso werden die Kyrie Rufe 
und Fürbitten von Kindern gele-
sen.
Wir laden vor allem unsere jungen 
Familien mit ihren Kindern dazu 
recht herzlich ein. Die Anwesen-
heit von Kindern aller Altersstufen 
belebt unsere Feiergemeinschaft. 
Schön, wenn Kinder mit ihren 
freundlichen Gesichtern und ihrem 
„Gesang“ unsere Feiern lebendig 
machen. 
Nehmen Sie sich Zeit um mit uns 
zu feiern!

Familienmesse

Jubelpaare
Silvia Höller

Jedes Jahr widmen wir einen 
Sonntag im Jahr den Paaren, die 
ein Ehejubiläum zu feiern haben. 
So möchten  wir auch für heuer 
jetzt schon alle Paare zu dieser 
gemeinsamen Feier am 1. Juli ein-
laden. Wir treffen uns vor dem Ge-
meindeamt Kallham, von wo aus 
wir mit Marschmusik in die Pfarr-
kirche einziehen, um Hl. Messe 

zu feiern. Im Zuge dieses Gottes-
dienstes werden alle Paare auch 
einzeln vom Hr. Pfarrer gesegnet. 
Anschließend wollen wir dieses 
Fest noch bei einer gemütlichen 
Agape am Pfarrhofvorplatz bzw. 
im Pfarrsaal ausklingen lassen. Wir 
freuen uns schon heute auf zahl-
reiche Teilnahme!
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Erstkommunion
Maria Wiesinger

Die Vorbereitung auf die Erstkom-
munion hat begonnen. Heuer be-
schäftigen wir uns mit dem Weg, 
der die Kinder zur Eucharistie – zur 
Erstkommunion führt.
In Gruppen werden die Kinder zu 
verschiedenen Themen vorberei-
tet. Alle Mütter helfen bei der Vor-
bereitung mit. Ihnen gebührt da-
für ein großes Dankeschön.
Für die Altarbilder haben die Kin-
der Fußabdrücke gemacht. Dies 
war für alle Beteiligten ein großer 
Spaß.
Für das Malen unserer Altarbilder 

bedanken wir uns bei Daniel Fürst 
für Kimpling und bei Greti Kubin-
ger und Renate Weidenholzer für 
Kallham.
Die Eucharistie ist die geheimnis-
vollste und zugleich innigste Form 
der Begegnung mit Jesus. 
Der Leib Christi – die Kommunion 
– ist Gottes Sohn. Brot, von Chris-
tus selbst gegeben, Brot ist Christi 
Leib und Leben. Der Leib Chris-
ti denkt daran – nehmt das Brot 
in Liebe an. Brot des Lebens uns 
gegeben, dass wir leben, mit ihm 
leben!

Das zu ver-
stehen fällt 
uns sehr 
schwer. Es 
handelt sich 
um ein Mys-
terium, ein 
Geheimnis. 
Es gibt eben 
Dinge im Le-
ben, die sich 
nicht erklä-
ren lassen.
Kinder im 
Alter von 8 
bzw. 9 Jah-
ren denken 
anders als 

Erwachsene. Sie haben viel mehr 
Phantasie und Vorstellungen, die 
nicht kopflastig sondern gefühls-
betont sind. Für sie wird dieses 
kleine Stück Brot, welches sie bei 
der Erstkommunion zum ersten 
Mal bekommen, hoffentlich eine 
intensive und besondere Jesusbe-
gegnung werden.

Auf ihre Erstkommunion freu-
en sich:
Saskia Berger, Kallham 104/2
Maximilian Haslehner, Henning 3
Andreas Kaltenböck, Obereibach 5
Lukas Kaufmann, Kallham 111
Eva Kubinger, Aschau 13
Elisa Mitter, Geßwagen 15
Nina Panholzer, Aschau 4/1
Mia Prader, Poing 5

Verena Sallaberger, Wachling 2
Samuel Schleicher, U–Rührings-
dorf 1
Marlene Zellinger, Kenedinger Str. 
1/Neumarkt

In Kimpling freuen sich:
Jan Dornetshumer, Kimpling 51
Maximilian Fürst, Kimpling 56
Matthias Steinkellner, Kimpling 66
Niklas Hamedinger, Kimpling 79

Vorstellungsmesse der Erstkommunionkinder in Kimpling

Vorstellungsmesse der Erstkommunionkinder in Kallham
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Kinderfasching
Ingrid Hartl

Gleich drei  große Faschingsver-
anstaltungen hatte die Pfarre Kall-
ham heuer zu bieten.
Nach Pfarrball und Frauenfasching 
wurde das bunte Treiben am Fa-
schingsdienstag mit einem langen 
Umzug der Schul- und Kinder-
gartenkinder, angeführt von der 
Trachtenmusikkapelle Kallham, 
abgeschlossen. Mit dem Umzug 
machten wir heuer erstmals Stati-

on beim Pflegeheim. Die Bewohner 
- manche sogar geschminkt - hat-
ten sichtlich Freude über den när-
rischen Besuch. Sie horchten den 
flotten Stückerl der Musikkapelle 
und freuten sich mit ihren Angehö-
rigen über die tolle Abwechslung.
Danke an die Mitarbeiter der Ge-
meinde und der Raiffeisenbank 
für das eine oder andere Stamperl 
Schnaps und die vielen bunten 

Luftballons. Im Pfarrheim wurde 
anschließend  bei Kaffee und Ku-
chen oder einem Leberkäsesem-
merl weitergefeiert. Höhepunkte 
für die Kinder waren wie jedes 
Jahr das Glücksrad, der Besuch 
des Kasperls und die lustigen Spie-
le zu Musik auf der Bühne.
Danke an alle die mitgeholfen ha-
ben, dass der Fasching nicht ganz 
spurlos an uns vorüber zieht.Leilei! 

Pfarr-Caritas
Veronika Weissenböck

Liebe Pfarrbevölkerung,
es freut mich sehr, dass Ihr mei-
ne Bemühungen  für die Pfarr – 
Caritas so unterstützt.
Dafür möchte ich DANKE sagen.
In der Osternacht biete ich wie-
der Kerzenstumpen mit Tropfbe-
cher um € 2,00 an.
Diese könnt ihr direkt in der Kir-

che vor der Auferstehungs - 
Feier kaufen.
So habt ihr gleich für die Os-
ternacht ein Licht, das man 
dann auch noch zu Hause 
aufstellen kann.
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Familienausflug zur Arche Noah in Schloss Schiltern

Wem sind Kerbelrübe oder Glücks-
klee-Rübchen bekannt? 
Diese sind im barocken Schaugar-
ten der ARCHE NOAH zu erleben. 
40 Themenbeete mit über 500 
verschiedenen Kulturpflanzen ma-
chen die Vielfalt der Sortenraritä-
ten erlebbar.
Seit mehr als 25 Jahren engagiert 
sich der gemeinnützige Verein 
ARCHE NOAH für die regionale 
Vielfalt an Gemüsen in Gärten, 
auf Äckern und Märkten, für den 
verantwortungsvollen Umgang in 
Politik und Wirt-schaft mit den uns 
anvertrauten Ressourcen sowie 
für die Vermittlung der Vielfalt als 
Teil unserer Lebensqualität. Das 
Samenarchiv umfasst heute eine 
Sammlung an Samen, Zwiebeln 
und Knollen von rund 5.500 ver-
schiedenen Herkünften. Sie ist so-
mit eine der größten privaten Kul-
turpflanzen-Samenbanken in ganz 
Europa und eine der wenigen, die 
biologisch geführt wird.
Im ersten Stock des Schlosses 
befindet sich eine 300m2 Modell-

eisenbahnschauanla-
ge. Traditionelle und 
kulturelle Sehenswür-
digkeiten Österreichs 
werden im Maßstab 
1:87 gezeigt. Die Mo-
dellbahnwelt Schiltern 
ist für die Besucher 
ein interaktives Erleb-
nis. Fahrgeschäfte im 
Wiener Prater, Stra-
ßen- und U-Bahnen, 
Feuerwehrautos, Au-

tobusse oder Kräne können von 
den Besuchern zum Leben erweckt 
werden. 3 „UNESCO Weltkulturer-
be“ Attraktionen wie das Schloss 
Schönbrunn mit dem Schloss-
park, Palmenhaus und dem welt-
berühmten Tiergarten, das his-
torische Stadtzentrum von Wien 
und die Kulturlandschaft Wachau 
werden originalgetreu nachgebil-
det. Das Regierungsviertel und 
der Bahnhof St Pölten und der be-
rühmte Wiener Prater mit all sei-
nen Attraktionen sind nur Teile der 
300 m² großen Modellbahnwelt, 
die in Schiltern entsteht.

Interesse geweckt? – Wir 
freuen uns über eine rege 
Teilnahme

Termin: 01. Mai 2018
Abfahrt 07.00 Uhr Kirche Neumarkt 
über Wels – Enns – Melk – Krems 
– Langenlois nach SCHILTERN. 
Ausreichend Zeit zur Besichtigung 

– Mittagessen in Langenlois - Wei-
terfahrt nach STIFT GÖTTWEIG 
(Maiandacht) und anschließenden 
gemütlichen Abschluss bei einer 
Jause in WÖBLING – Heimfahrt 
nach Neumarkt.
Fahrpreis: € 27,50
Eintritt: Arche Noah € 7,50 
Anmeldung bei Max Klettner 
oder Sepp Scharinger

Die KMB ladet ein...

...zum Dekanatsfamilienkreuzweg 
am Sonntag 18. März um 14.00 
Uhr  am  Kalvarienberg in Neu-
markt. Ich würde mich sehr freu-
en, wenn auch Familien mit ihren 
Kindern kommen.
Es ist dies ein Anlass wieder ein-
mal ganz bewußt dem Leiden und 
Sterben Jesus zu gedenken. Ab-
schluss ist in der Kalvarienbergkir-
che.

...am Donnerstag, 22. März um 
20.00 Uhr zur nächsten KMB-Sit-
zung im Pfarrsaal.

...am 29. März zur Gründonners-
tag-Anbetungsstunde  im An-
schluss an den Gottesdienst.
Ich bitte euch noch dafür 20 bis 25 
Minuten Zeit zu nehmen.

...zur Maiandacht am 15. Mai um 
18.00 Uhr im  Altenheim Kallham. 

Weitergehende Informationen zu 
obigen Veranstaltungen auch un-
ter: kmb@dioezese-linz.at oder 
bei mir (Tel. 7084). Auch am 
Schriftenstand in der Kirche liegen 
fallweise weitere Veranstaltungen 
auf.



Seite 10

Kallhamer Pfarrblatt
Ausgabe 1/2018

Am Freitag, den 2. Februar fand im 
Pfarrsaal der 20. Pfarrball statt. Zu 
diesem Jubiläum hatte der PGR et-
was Neues geplant: Anstatt eines 
DJs wurde diesmal eine Liveband 
engagiert: Niemand geringerer als 
der Countrysänger Johnny Falstaff 
aus Texas spielte bei uns in Kall-
ham auf! Da ging die Post ab! Auch 
die Linedancer, die den Abend mit 
einer Show eröffneten, heizten die 
Stimmung auf. Unumstrittener Hö-
hepunkt für uns Kallhamer war mit 
Sicherheit wieder 
die alljährliche 
Jahreshachel.
Um 20:30 be-
grüßte Rudi 
Grünseis die 
Band rund um 
Johnny Falstaff, 
unseren Haus-
herrn Pfarrer Jo-
sef Gratzer, Bür-
germeister Fritz 
Pauzenberger, 
die Inn Valley 
Linedancers aus 
Andorf und na-
türlich alle Gäste aufs herzlichste. 
Dann ging es dann auch schon los: 
die Linedancers legten unter be-
geistertem Jubel und Applaus der 
Zuschauer eine heiße Sohle aufs 
Parkett. Das war eine tolle Show! 
Anschließend spielte die Band auf 
und nach anfänglichem Zögern 
war dann spätestens ab dem 3. 
Stück die Tanzfläche ständig gut 
besucht. Auch die Kellerbar, heuer 
unter der neuen Leitung von Bri-

gitte Haslehner und 
Sabine Weidenhol-
zer, erstrahlte in 
neuem Glanz des 
Western - Mottos.
Natürlich fieberten 
alle auf den jähr-
lichen Höhepunkt, 
die Jahreshachel, 
zu. Um 22:30 Uhr 
war es dann soweit: Ingrid Hartl, 
Willi Baumgartner und Franz Eck-
lmayr „hachelten“ unter der Be-

gleitung von Werner 
Burgstaller die diversen 
Hoppalas der Kallhamer 
– zum Brüllen komisch! 
Das letzte Stück der 
Hachler war dann über 
unseren Pfarrer Josef 
Gratzer und damit eine 
perfekte Überleitung: 
denn dieser feierte am 
3. Februar seinen 70. 
G e b u r t s -
tag! Und so 
gratulierten 
wir ihm na-
türlich ganz 

herzlich zu diesem Ju-
biläum! Als Geschenk 
bekommt er vom PGR 
im Namen der Pfarr-
bevölkerung eine Sta-
tue des Hl. Franz von 
Sales – er ist der Pa-
tron der katholischen 
Schriftsteller, der Pres-
se und der Journalisten sowie der 
Gehörlosen und der spirituellen 
Wegbegleiter, weswegen wir ihn 

für die passende Wahl für Pfarrer 
Gratzer hielten, der ja mit KIT-TV 
und Radio Maria auch in dieser 
Richtung tätig ist. Schließlich be-
kam er auch von Johnny Falstaff 
noch ein Geburtstagsständchen 
gespielt! 
Alles in allem war dies wieder eine 
sehr gelungene Veranstaltung! Ein 
großes Lob und Danke an dieser 
Stelle an Rudi und sein „Party-
Team“ für die Organisation sowie 
den vielen, vielen fleißigen Hän-
den, die bei der Vorbereitung, am 

Pfarrball selber und nachher beim 
Aufräumen so fleißig mitgeholfen 
haben. DANKE!

Westernfeeling in Kallham
Ingrid Hartl
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Orgelverein
Birgit Detzlhofer

Dreikönigsbrunch

Bereits zum siebenten Mal ver-
anstaltete der Orgelverein am 
6.1. nach der Festmesse mit 
den Sternsingern Groß und 
Klein den Dreikönigsbrunch 
im Pfarrheim mit einem reich-
haltigen Frühstücksbuffet, 
Gulasch- und Würsteltopf sowie 
Mehlspeisen zum Mitnehmen. 
Wir freuen uns, dass auch heuer 
wieder so viele Besucher der Ein-
ladung gefolgt sind! 
Die vielen Sternsinger waren nach 
dem feierlichen Fest-Gottesdienst 
zum Imbiss eingeladen und die 
gute Stimmung hielt bis in den 
Nachmittag hinein. Schön, wenn 
wir in unserer Pfarre Kallham so 
großartig miteinander feiern kön-
nen!

Klang & Wort

Am Sonntag, 11.3.18 
bereiteten uns Tho-
mas Dinböck und 
Thomas Schatzdorfer 
an Orgel und Trom-
pete mit ihrer feierli-
chen Gottesdienstge-

staltung in Kimpling und Kallham 
wieder einen 
besonders wür-
digen „Laeta-
re -Sonn tag“ . 
„laetare“ (lat) 
heißt übersetzt 
„freue dich“- der 
Freudensonn-
tag oder vierte 
Fastensonntag 
will uns in sei-
nem Introitus 
( = E i n g a n g s -
psalm) bereits 
über der Mitte 
der Fastenzeit einen fröhlichen, 
tröstlichen Vorgeschmack auf das 
kommende Fest vermitteln. Die li-
turgische Farbe ist rosa, denn zum 
Violett der Fastenzeit mischt sich 
bereits ein bisschen weiß.

„Freut euch mit Jerusalem! Jubelt 
in der Stadt, alle, die ihr sie liebt. 
Seid fröhlich mit ihr, alle, die ihr 
über sie traurig wart. Saugt euch 
satt an ihrer tröstenden Brust, 
trinkt und labt euch an ihrem müt-
terlichen Reichtum!“ (Jes 66,10–11)
Die Musik leistet für diese feier-

liche Stimmung einen wichtigen 
Beitrag- danke für Euer Kommen 
und Musizieren!!

Fronleichnams-
prozession mit 

anschliessendem 
Würstlfrühschoppen

Auch heuer werden wir Fronleich-
nam wieder gemeinsam mit unse-
rer Nachbarpfarre Neumarkt fei-
ern.  Wir starten mit dem ersten 
Altar bei der Pfarrkirche Neumarkt 
um 9:00 Uhr, von wo die Prozessi-
on nach Kallham führen wird. Den 
Abschluss der Feier bildet der ge-
meinsame Festgottesdienst in der 
Pfarrkirche Kallham. Im Anschluss 
freut sich der Orgelverein auf re-
gen Besuch des Würstlfrühschop-
pens am Pfarrhofvorplatz bzw. im 
Pfarrsaal.

Katechese - Glauben entdecken

Glauben ist ein Weg, ein dyna-
mischer Prozess, der immer wie-
der durch katechetische Impulse 
begleitet wird. Staunen, Fragen, 
Gedanken, Begegnungen, überra-
schende Situationen führen zu ei-
ner Ahnung Gottes. Dabei kann ein 
immer näheres Kennenlernen be-
ginnen, in dem so manche Erfah-
rungen der Nähe Gottes, der Liebe 
Jesu Christi und einer Inspiration 
durch den Heiligen Geist gemacht 
werden.
Dabei will Katechese helfen:
Worum auch immer es geht, es 
soll auf die Liebe ausgerichtet sein
(vgl. KKK 25).

Seit 27. Februar finden ab-
wechselnd Dienstag in Neu-
markt und Donnerstag in Kall-
ham um 19:30 Uhr Katechesen 
für Jugendliche und Erwachsene 
statt. Nehmen Sie sich dazu Zeit, 
ein Einsteigen ist noch jederzeit 
möglich, schon  der Besuch ein-
zelner Abende ist eine sehr  berei-
chernde Erfahrung. 

Stimmen wir uns heuer einmal 
auf diese Weise auf das bevor-
stehende Osterfest ein.
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Neu in der Pflege und Verwaltung des Pfarrzentrums
Alois Brandner

Mit Freu-
de haben 
wir die Be-
re i t scha f t 
v e r n o m -
men, dass 
sich unsere 
Chorleite-
rin  Mar-
tina Wei-
denholzer 
vorste l len 
kann, die-

se Aufgabe zu übernehmen. Mit 
Februar ist Frau Ecklmayr in den 
Ruhestand getreten und es war 
gar nicht so einfach eine geeigne-

te Person für diese vertrauensvolle 
Aufgabe zu gewinnen. Helga hat-
te einen eigenen Stil und eine 
beachtliche Ordnung in ihrem 
Verwaltungsbereich. Die Pfar-
re bedankt sich bei ihr für die 
jahrelange umsichtige, sorg-
fältige und gewissenhafte Ar-
beit und genauso danken wir 
schon im Voraus Frau Martina 
Weidenholzer für die Übernah-
me dieser arbeitsreichen 
„Erbschaft“. 

Mit Martina ist  eine kon-
taktfreudige und stets 
freundliche Person, die 

versucht, in lösungsorientierten 
Gesprächen  die Wünsche 

der  Vereine, Firmen, 
Schule, Gemeinde, 
O rgan i sa t i onen  
aber auch privater 
Personen nach 
besten Möglich-
keiten  zu erfüllen.

Ihre Kontaktadres-
se ist: Tel.Nr. 07276/ 

2085 od. mail:  
ch.weidenholzer@

aon.at 

Aschenkreuz und Fastentuch: Symbole der Fastenzeit
Martina Weidenholzer

Mit dem Aschermittwoch 
beginnt die kirchliche Fas-
tenzeit und ist somit der 
erste Tag der österlichen 
Bußzeit. „Am Ascher-
mittwoch, der überall als 
Fastentag zu halten ist, 
wird das Aschenkreuz er-
teilt.“- das Zitat aus dem 
Messbuch weist auch auf 
einen weiteren Brauch die-
ses Tages hin, den Aschen-
ritus. Mit der Asche aus 
den verbrannten Palm-
zweigen des vergangenen 
Jahres zeichnet der Pries-
ter am Aschermittwoch ein 
Aschenkreuz auf die Stirn.
In der Antike war die Asche 
allerdings nicht nur Zei-
chen der Vergänglichkeit, 
sondern auch ein Wasch-
mittel und Grundlage für 
die Seifenherstellung. So 
ist die Asche gleichzeitig 
Symbol der Trauer und der 
Reinigung. 
Fastentücher zur Einstim-
mung
Ähnlich wie die Struktur 

eines Stoffes – die 
Webbahnen, die Ver-
knüpfungen, die Rich-
t ungsände rungen , 
aber auch die Risse, 
Beschädigungen – 
weist das Leben Struk-
turen auf. Der „Kreuz-
stich“ – Stich für Stich 
entstehen Bilder. Es 
sind die großen und 
die kleinen Stiche im 
Leben, die aus uns das 
machen, was gewor-
den ist.
In einigen Pfarren 
entstehen auch neue 
Fastentücher, sowie in 
der Pfarre Kallham. Un-
sere Goldhaubenfrau 
Anni Stempfer stick-
te in vielen Stunden 
die passenden Motive,  
Helga Ecklmayr machte 
die Näharbeit und die 
Materialkosten über-
nahm die Goldhauben-
gruppe Kallham. 
Vielen herzlichen Dank!
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Für viele kirchliche aber auch für 
private Veranstaltungen dient der 
Pfarrsaal in seiner idealen Größe.
Bei der Bibelausstellung wurde uns 
der Rat gegeben, dass die Bilder 
der fürstlichen Bischöfe und vor 
Allem das Kreuzwegbild nicht in 
den Pfarrsaal gehören.  Jetzt wer-
den sie im Archiv gut geschützt 
verwahrt. Im Veranstaltungssaal 
selbst wird eine Magnettafel mon-
tiert, auf der in Zukunft immer ak-
tuelle Fotos, Plakate und Ankündi-
gungen angebracht werden.  Die 
neuen Tische, die systematisch 
vermehrt werden (Spenden, Müt-
terrunde, KBW...) und die schönen 
Sessel (Leihgabe der Gemeinde) 
sind schon  jetzt unser Stolz und 
verbessern die Gesamtansicht und 
das Inventarium des Pfarrsaals.

Frauenfasching

Das Leitungssteam der KFB hat 
sich wieder allerhand Lustiges 
und Unterhaltsames einfallen 
lassen, um die Lachmuskeln der 
Gäste zu strapazieren. Herzli-
chen Dank an Gerti Sumereder, 
die sich auch heuer wieder die-
ses Nachmittags angenommen 
hat und auch mit viel Humor 
durch das Programm führte. Ein 
weiterer Dank an alle Akteure: 
Gramberger Heidi und Kaser 
Angela "in der Badewanne", 
Gerti Asböck mit dem Gedicht 
"Die Kuh" Hartl Ingrid und  Pau-
la Standhartinger mit dem Duett: 
"Die zwei kleinen Mäderl", Wag-
ner Lilli, Fürthauer Margit und 
Augendoppler Anni mit der "Ver-

kehrskontrolle", dem Dreigsang: 
Hinke Karoline, Silvia Wilflingseder 
und Elisabeth Doppelbauer wollen 
auf Urlaub fahren, werden sich 

aber nicht einig wohin. Ein weiter 
Dank der Seniorentanzgruppe und 
Schiebler Resi, Perndorfer Maria, 
Buttinger Christl und Gerti Su-

mereder 
mit dem 
"Rollator-
t a n z " . 
Ein ext-
ra Dank 
an Ingrid 
Hartl für 
das Dich-
ten und 
S i n g e n 
der Hachl 
und Birgit 
Detzlho-
fer für die 
musikali-
sche Be-
gleitung. 

Ein Dank auch an alle, die für das 
leibliche Wohl der Gäste gesorgt 
haben. 
Alles in allem ein sehr gelungener 

und lustiger Nachmittag. Zuletzt 
wurde noch Pepi Altenhofer mu-
sikalisch zu ihrem 80. Geburts-
tag gratuliert. Pepi hat die KFB so 
viele Jahre geleitet und diese Ge-
meinschaft war und ist ihr ein Her-
zensanliegen. Wir wünschen ihr 
auch auf diesem Weg noch viele 
schöne und gesunde Jahre.

Neugestaltung
Pfarrsaal

Mütterrunde 2

21. März:  
Schaurösten im Emma-La-

den in Neumarkt, 19.30 Uhr

18. April:  "Tanzend zur Mitte 
kommen" 20:00 Uhr im Pfarrsaal

16. Mai:   Maiandacht am Same-
tinger Berg, 19:00 Uhr  

23. Juni:  14:00 Uhr - Fahrt ins 
Rosarium nach Fraham, mit Ab-
schlussjause 
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Friedhofsanierung
Alois Brandner

Maiandachten 2018
Kallham

1. Mai, 19:30 Uhr, Pfarrkirche 
gestaltet vom Kirchenchor Kallham
10. Mai, 19:30 Uhr, Pfarrkir-
che, anlässlich Christi Himmelfahrt
15. Mai, 18:00 Uhr, Alten- 
und Pflegeheim, gestaltet von 
der Katholischen Männerbewe-
gung
16. Mai, 19:30 Uhr, Sametin-
gerberg, gestaltet von der Müt-
terrunde 2
18. Mai, 	 19:30 Uhr, 
Berndorfer-Kapelle, gestaltet 
von der Goldhaubengruppe Kall-
ham 
27. Mai, 19:30 Uhr, Pfarrkir-
che, gestaltet vom 3-Xang

Kimpling

7. Mai, 19:30 Uhr, Filialkirche 
Kimpling, Kirchenchor Kimpling 
14. Mai, 19:30 Uhr, Filialkir-
che Kimpling, Goldhauben-
gruppen des Bezirkes Grieskir-
chen
28. Mai, 19:30 Uhr, Filialkir-
che Kimpling, gestaltet von 
den Schülern der VS Kimpling

Abrechnung über die Sa-
nierung und teilweisen 
Erneuerung der Fried-
hofsmauer 

Aufgrund der Kostenvoran-
schläge erfordert das Ge-
samtprojekt 300.000,-- EUR. 
Mit Jahresende 2017 liegt eine 
Aufstellung über die bezahlten 
Rechnungen von 277.233,12 EUR 
vor. Allein die Robotleistungen be-
tragen insgesamt 26.049,- EUR.  
Vielen, vielen Dank!

Ausblick auf die Errichtung 
der Aufbahrungshalle                                                           
Auf dem Friedhofserweiterungs-
grundstück der Pfarrkirche Kall-
ham, plant die Gemeinde Kallham 
eine würdige Aufbahrungshalle mit 

Neben räumen 
und einer WC An-
lage. Mit einem 
entsprechenden 
Vorplatz, und ei-
nem Parkplatz 
mit PKW Ab-
stellplätzen und 

einer Müllentsorgung in den be-
stehenden Gebäuden. Nach dem 
Genehmigungsverfahren, wird die 
Gemeinde den Auftrag für die Er-
richtung dieser Anlagen erteilen. 

Angebote Caritas

Erholungstage
Erholung pur, vom Alltag entspan-
nen, Energien aufladen – das steht 
bei den Erholungstage für Pfle-
gende und Gepflegte in Vöck-
labruck:
Termin: 14. bis 18. Mai 2018, 
Information und Anmeldung: 0676 
8776 2443

Information zur Caritas-Servi-
cestelle Pflegende Angehörige: 
www.pflegende-angehoerige.or.at

Einführungsseminar Aroma-
pflegebasis – Schwerpunkt 
Palliative Cara
Das zweitägige Basistraining ver-
mittelt ihnen ein Grundlagenwissen 
auf dem Gebiet der Aromapflege 
mit Schwerpunkt Palliativpflege.
Termin: Dienstag, 24. April 
2018 von 9:00 bis 17:00 Uhr 
und Mittwoch, 25. April 2018 
von 9:00 bis 17:00 Uhr

Hinweis: eintägiges Aufbausemi-
nar Aromapflege in palliativen Be-
treuungssituationen:
Dienstag, 5. Juni 2018 von 
9:00 bis 17:00 Uhr

Basislehrgang für Kinderhos-
pizarbeit
Dieser Kurs dient dazu, die Teil-
nehmerInnen in die Lage zu ver-
setzen, unheilbar erkrankte Kinder 
und ihre Bezugspersonen ihren 
Bedürfnissen entsprechend zu be-
gleiten und zu unterstützen.
Der nächste Basislehrgang um-
fasst 4 Module und findet von 12. 
April 2018 bis 13. Oktober 2018 
statt.

Veranstaltungsort: Caritas 
Mobiles Hospiz Palliative Care, 
Leondinger Straße 16, 4020 Linz
Information und Anmeldung: 
Mobiles Hospiz Palliative Care, 
Erwachsenenbildung Hospiz:
Tel: 0732 7610 – 7914, E-Mail: 
bildungsreferat.hospiz@caritas-
linz.at
Förderung im Rahmen des allge-
meinen und speziellen Bildungs-
kontos möglich.
Information: 
Tel: 0732 7720 – 14900,  
www.land-oberoesterreich.gv.at
Bildungsprogramm 2018/19 zum 
Download:
www.hospiz-caritas.at - Hospiz - 
Bildungsangebote
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Katholische Frauenbewegung
Anni Scharinger

Von Klang & Wort berührt

Diesmal begrüßen wir Mez-
zosopranistin Eva Leitner, 
Querflötistin Margit Eil-
mannsberger und Organist 
Hubert-Hermann Lohr, 

Texte Christoph Detzlhofer zum 
Thema Klang&Wort- TONKUNST

Sonntag, 15.4.2018 
um 19:00 Uhr 
(3.Sonntag der 
Osterzeit)
Anschließend gemütli-
cher Ausklang bei der Agape!
Wir freuen uns auf viele 
BesucherInnen / GenießerInnen!

Das  heurige  Jahresthema „ Zeit 
zu leben, deine Zeit ist jetzt “, mo-
tiviert uns bei unseren verschiede-
nen Veranstaltungen.
Der letzte Kekserlmarkt war wie-
der sehr gut besucht. Wir konnten 
einen Erlös von  4.333,- Euro 
erwirtschaften.  Auch dieses Jahr 
kann  Sr. Hildegard  wieder mit 
unserer Spende von 1.000,- 
Euro rechnen.  Weiters  unter-
stützten wir die Aktion“ Sei so 
frei“, der Kath. Männerbewe-
gung mit 500,- Euro.  Auch für  
St. Pius in Peuerbach und die 
Lebenshilfe in  Ried - in beiden 
Einrichtungen werden beeinträch-
tigte Kallhamerinnen/Kallhamer 
betreut,  haben wir  je 500,-Euro 
gespendet. Die Hilfsorganisation 
ORA bekam 400,- Euro  für den 
Ankauf von Ziegen in Entwick-
lungsländern. Es werden Familien 
mit jeweils einer Ziege beschenkt 
um auf lange Sicht für die Selbst-
erhaltung dieser Familien hinzu-
arbeiten. Für den Kinderchor in 
Kallham haben wir 400,- Euro 
gespendet.

Herzlichen Dank allen,  die zu die-
sem Erfolg beigetragen haben.   

Der besinnliche Adventnachmittag 
wurde von 80 Frauen besucht.
Am  7.2. 2018 fand der traditio-
nelle Frauenfasching statt. Wie 
jedes Jahr war der Pfarrsaal  bis 
auf den letzten Platz gefüllt. Ein 
lustiges und  abwechslungsreiches 
Programm wurde  den 120 Frau-
en geboten. Allen Sängerinnen, 
Schauspielerinnen, Tänzern und 
Tänzerinnen,  sowie den Helferin-
nen ein großes Danke!

Der Suppensonntag am 4. März 
wurde gut besucht, wir konnten 
alle Suppen verkaufen. Der Erlös  
betrug  445,- Euro, den wir für 
die Aktion Familienfasttag gespen-
det haben. Das Sammelergebnis 
dieser Aktion  in Kallham und Kim-
pling betrug 1.302,-Euro.

Zu den nächsten Veran-
staltungen möchten wir 
alle herzlich einladen:

16.03.2018, 15:00 Uhr 
Kreuwegandacht in Kallham

23.03.2018, 15:00 Uhr 
Kreuzwegandacht in Kim-
pling
18.04.2018, 19:30 Uhr 
Dekanatsfrauenliturgie in 
Wendling
Am 17.Mai 2018 findet 
die diesjährige Frauen-
wallfahrt statt. Als Ziel ha-
ben wir dieses Jahr Sonn-
tagberg  (in der Nähe von 

Waidhofen/Ybbs), wo die Hl. Mes-
se gefeiert wird.  In Maria Neustift  
wird dann die Maiandacht stattfin-
den. Nähere Information zur An-
meldung in der Wochenordnung 
Anfang Mai.

Jeden 1. Freitag im Monat feiern 
wir in der Pfarrkirche Frauenmes-
se.

Wir würden uns über neue Mitglie-
der in der Kath. Frauenbewegung 
freuen!
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Auf Grund eines Computerfehlers der Versi-
cherungsanstalt wurde das Ableben von Paula 
Brandner´s Mann nicht erfasst und so kommt 
die seit geraumer Zeit verwitwete Paula in den 
Genuss der vollen Rente des Verblichenen.
Sich diese Mehreinnahmen auch weiterhin zu 
erhalten, ist das ganze Bestreben der resoluten 
Seniorin, da sie das Geld längst verplant hat.

Theater Landjugend 

Dabei ist ihr jedes Mittel recht und sie zieht meis-
terhaft alle ihr – zahlreich zur Verfügung stehen-
den – Register. Da helfen weder logische Argu-
mente, noch gutes Zureden.
Tochter und Schwiegersohn sind ratlos, naht 
doch in Gestalt des Gerichtsvollziehers Sand-
mann und eines Beauftragten der Rentenbe-
hörde bereits das Unheil. Dass Paula ihren Kopf 
letztendlich doch noch aus der Schlinge ziehen 
kann, dafür sorgt als Retter in der höchsten Not 
auch das Faktotum Onkel Lois.

Spieltermine:
24. März 2018 um 20:00
25. März 2018 um 13:30 und 20:00
01. April 2018 um 20:00

Einlass ab 19:15 Uhr und 13:00 Uhr

Karten sind bei allen Landjugendmitgliedern 
und bei der Raiffeisenbank Kallham erhältlich.

Vorverkauf: 7,00 €
Abendkasse: 9,00 €
Kinder bis 14 Jahre an der Abendkasse 4,00 €


